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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TG Landshut 1861 : FC Teisbach IV 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

7:3 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) für die TG Landshut 
1861

Auch dank Alexej Streltschenko, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TG Landshut 1861 das
Heimspiel gegen den FC Teisbach IV in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Konstantin Igl das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages fixierte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Streltschenko / Igl, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Pertl / Erl verloren. Streltschenko / Langgartner
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Sperka / Wendel beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nur einen Satz
verlor Denis Streltschenko bei seinem Sieg gegen Josef Erl und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Mit 3:1 hatte Konstantin Igl im Einzel gegen Roland Pertl, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg fuhr im Anschluss Alexej Streltschenko bei seinem 3:1 gegen
Henning Wendel ein. Florian Langgartner bekam am Nachbartisch seinen Gegner Andreas Sperka
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Denis Streltschenko bekam es nun mit Roland Pertl zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Denis Streltschenko am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig Chancen ließ Konstantin Igl beim 11:8, 11:1, 11:3
seinem Gegner Josef Erl. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Alexej Streltschenko hatte seinen
Gegner Andreas Sperka beim ungefährdeten 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Henning Wendel konnte Florian Langgartner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der TG Landshut 1861 geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen den
VfR Laberweinting, während der FC Teisbach IV am 07.10.2022 gegen den TSV Mamming antritt.

 Statistik:
 TG Landshut 1861

Doppel: Streltschenko / Igl 0:1, Streltschenko / Langgartner 1:0 
Einzel: D. Streltschenko 2:0, K. Igl 2:0, A. Streltschenko 2:0, F. Langgartner 0:2 
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 FC Teisbach IV
Doppel: Pertl / Erl 1:0, Sperka / Wendel 0:1 
Einzel: R. Pertl 0:2, J. Erl 0:2, A. Sperka 1:1, H. Wendel 1:1


